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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. März 2025, 19.30 Uhr in 
der Pfrundscheune Vechigen 
 

Anwesend:  Hans Herren, Christina Althaus, Elisabeth Hühn, Hans Studer, Susanne 
Bärlocher, Anna-Louise Huwyler, Bruno Lüscher, Inge Hüssy, Ernst 
Rindlisbacher, Max Signer 

Vom Vorstand: Paul Haldimann (Präsident), Christian Studer, Christoph Wagner (Protokoll) 

   Andreas Wälti, Andreas Tschannen, Revisoren 

Insgesamt sind 15 Mitglieder anwesend. 

Entschuldigt: Walter Schilt, Max Isler, Rita und Beat Stalder, Daniel Goldstein, Christine 
und Martin Rindlisbacher, Fanny  Signer 

 

1. Begrüssung 
Paul Haldimann, Präsident, begrüsst die Anwesenden und verweist auf die schriftlich 
versandte Einladung und die Publikation der Hauptversammlung auf der Website. Vor einem 
Jahr wurde der Beschluss über die Auflösung des Vereins gefasst. 

 

2. Protokoll der Hauptversammlung vom 19.03.2024 
Der Vorstand hat das Protokoll genehmigt und veröffentlicht. Es kann auf der Website 
www.ortsmuseum-vechigen.ch angeschaut werden. 

Keine Wortmeldung. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Finanzen 
a)  Jahresrechnung 2024 

Diese schliesst gegenüber dem Budget besser ab. 
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Bilanz 
 

Vermögen per 1.01.2024 41’036.34 

Vermögen per 31.12.2024 39’366.62 

Vermögensabnahme 1’669.72 

 Die Revisoren Andreas Tschannen und Andreas Wälti haben die Rechnung geprüft und 
empfehlen der Hauptversammlung, diese zu genehmigen und die Verantwortlichen zu 
entlasten. Dem Kassier wird für seine Arbeit gedankt. 

Beschluss:  Die Jahresrechnung 2024 wird einstimmig genehmigt.  

 

b) Vereins-Budget 2025 
 

Budget 2025 Budget 2024 

Aufwand 14’116.00 4’220.00 

Ertrag 400.00 400.00 

Defizit -13’716.00 -3’820.00 
 

Der grösste Posten ist die Digitalisierung vorhandener Bilder, die danach auf der Website der 
Gemeinde Vechigen als «Digitales Ortsmuseum» aufgeschaltet werden. Dafür sind 
CHF 10'000.00 budgetiert. 

Da der Verein keine Aktivitäten mehr plant, beantragt der Vorstand, auf die 
Mitgliederbeiträge und die Beiträge von Gemeinde und Kirchgemeinde zu verzichten. 

Beschluss:  Dem Budget 2025 wird einstimmig zugestimmt. 
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4. Informationen und Zeitplan der Räumung des Inventars 

 

Der Aufruf für das Abholen von Museumsgegenständen wird im digitalen Anzeiger und der 
«Bantiger Post» publiziert. Die Vorstandsmitglieder sind vor Ort und geben die Gegenstände 
heraus. Nach dem 3.05.2025 wird die Liste an den Verband der Berner Museen mmbe 
gesandt, damit andere Museen bei Bedarf Gegenstände vom Ortsmuseum Vechigen 
übernehmen können. 

Bei der Räumung am 14.06.2025 gibt es Gelegenheit, dass weitere Interessierte 
Gegenstände mitnehmen können. Es wird angeregt, mit einem Flugblatt auf die Räumung 
aufmerksam zu machen. Die Idee wird nicht weiterverfolgt. Susanne Bärlocher bietet an, 
dass bei der Pfrundscheune ein Hinweis ausgehängt und auch auf der Website der 
Kirchgemeinde auf die Räumung hingewiesen wird. 

Weil Sandro Guzzi erst in der zweiten Jahreshälfte Zeit für das Digitalisierungsprojekt hat, 
wird das Archiv im Keller der Pfrundscheune erst geräumt, wenn der Digitalisierungsprozess 
abgeschlossen ist. Der Gemeinde wurden bereits historisch wertvolle Unterlagen übergeben. 

Hans Herren regt an, dass die Liste der an die Gemeinde abgegebenen Gegenstände auf 
der Website aufgeschaltet wird. 

Hans Herren schlägt vor, dass die Akten des Vereins nach dessen Auflösung in gedruckter 
Form im Archiv der Kirchgemeinde aufbewahrt werden. 

 

5. Verschiedenes 
Paul Haldimann dankt… 

… den Vorstandskollegen für die Unterstützung 

 

Paul begrüsst Sandro Guzzi, Historiker und Mitglied der Kulturkommission, der das Digitale 
Ortsmuseum in die Wege leiten wird. 
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Zweiter Teil 
Damit wertvolle Akten und Bilder erhalten werden können, wurde das Projekt «Digitales 
Ortsmuseum» initiiert. 

Sandro Guzzi ist Historiker, Dozent für Zeitgeschichte und Mitglied der Kulturkommission. Er 
hat sich im Inventar des Ortsmuseums umgesehen. Da oft die genauen Angaben zur 
Herkunft der Gegenstände fehlen, ist es schwierig, diese museal zu verwerten. Oft fehlen 
auch genaue Zeitangaben. Es wäre jedoch schade, das ganze Inventar zu entsorgen. Es 
gibt Landschaftsbilder, Postkarten, oder Klassenfotos, welche digitalisiert werden können. 
Diese werden dann auf der Website der Einwohnergemeinde veröffentlicht. Die Website 
muss entsprechend angepasst werden. Die Gemeinde will dafür keine Kosten übernehmen. 
Für die Publikation müssen die Bilder mit Kommentaren versehen werden. Allenfalls können 
auch Bilder von Gegenständen auf die Website kommen. Rechtlich wird es schwierig, 
Klassenfotos hochzuladen (Persönlichkeitsschutz). 

Noch nicht klar ist, wie die Website aktuell gehalten wird, da eine statische Website 
längerfristig nicht attraktiv bleibt. 

Sandro Guzzi findet es auch wichtig, dass die Akten des Vereins weiter aufbewahrt werden 
(z. B. im Archiv der Kirchgemeinde). 

 

Vechigen, 20. März 2025 

 

 

Der Präsident:      Der Protokollführer: 

 

 

Paul Haldimann     Christoph Wagner 


